Ee 


G. F. verw. Schirach, Verlegerin. J. G. Scholze, Redacteur. 


` Ke 8 


* 


Bekanntmachung. 
. Von heute an iſt folgende Brot⸗ und Mehltaxe in Kraft getreten: 
. Mittler Marktpreis eines Preuß. Scheffels: 
Waizen 2 thlr. 9 ſgr. 4 pf. — Roggen 1 thlr. 13 fgr. 1 pf. — Gerſte 1 thlr. 6 fon 3 pf. 


) Roggenbrot. ) Weitzen brot. 

d ch LU H 2 .;r 7 WV? — 
de um 2 AS 4380 eine Semmel um 6 pff. 7 eth, 
a „N 4 „6 dng dergl. da 32 2 
P P 3 4 * 53 19 : . ; ad 3 

> Be SH er 316 CH Roggenmehl. 

dergl. um 3 ſgr. 11 pf.(Metzenbrot) 5 = 16 ⸗ Roggenmehl, ein gehauftes Viertel zu 5 

1 weißes Brot auf die Bank — d e VK . geftrichnen Metzen 11 Gr. 2pf. 
1 "Së a 5 3 5 28 \ ein gehauftes halbes Viertel 8 7 - 
Zeg Nep KE EN eine gehaufte Metze 2:9: 
1 5 =: 6.= 145: 

was wir zur Kenntniß des Publikums bringen. n u Kë un 
Gorlit, den 22, Oct. 1840. Der Magiſtrat. Polizeiverwaltung. 


Hoͤchſter und niedrigſter Görliger Getreidepreis vom 22. October 1840. 


Ein S [Waizen 2 thlr.] 15 ſgr.] — pf. Athlr f 3 gr.] 9 pf. 
„ Sh Korn 1» 116 ⸗ 3 8 1 N 10 üä — *® 
D * Gerſte 1 2 10 =: — $ 1 * ei Ac 6 e 
Ee Hafer — 23 a 9 * — 122 ⸗ 6 
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Görlitzer Kirchenliſte. 

(Geboren.) Mſtr. Erdmann Gottlieb Streit, 
B. u. Fleiſchhauers ab, u. Sen, Mathilde Henr. geb. 
Otto, Sohn, geb. den 2. get. d. 18. Oct., Guſtav Erd⸗ 
mann. — Mſtr. Carl Aug. Pruͤfer, B., Fiſchers und 
Tuchmachergeſ. allh. u. Frn. Joh. Sophie geb. Schroͤ⸗ 
ter, Tochter, geb. den 10., get. den 18. Oct., Juliane 
Dorothee Sophie. — Carl Gottlieb Preiſch, Tuchbe⸗ 
reitergeſ. alb., u. Fru. Henr. Emilie geb. Feller, Sohn, 
geb. den 5., get. den 18. Oct., Carl Ernſt Guſtav. — 
Carl Friedr. Schwarze, Schieferdeckers allh., u. Frn. 
Anna Doroth. geb. Blümel, Sohn, geb. den 7., get. d. 
18. Oct., Carl Emil. — Joh. Gottlieb Liebelt, Faͤrber⸗ 
gehuͤlfen atb, u. Frn. Johanne Doroth. geb. Thomas, 
Sohn, geb. den 5., get. den 18. Oct., Friedr. Aug. — 
Joh. Friedr. Mickauſch, Poſtillon allh., u. Joh. Roſine 
geb. Fiebiger, unehel. Tochter, geb. den 11., get. d. 18. 
Oct., Marie Auguſte. — Mſtr. Sam. Gottfr. Dienel, 
B. u. Fleiſchhauers allh., u. Frn. Joh. Chriſtiane De: 
lene geb. Maukſch, Sohn, geb. den 9., get. den 18. Oct., 
Carl Ludw. Alwin. — Joh. Gottlieb Stricker, Schub: 
machergeſſallh., u. Frn. Joh. Helene geb. Krauſe, Sohn, 
geb. den 11., get. den 21. Oct., Friedr. Wilh. — Mſtr. 
Joh. Gottlieb Meißner, B. u. Schneiders allh., u. Frn. 
Joh. Sophie geb. Hoͤnicke, Sohn, geb. den 15., get. den 
23. Oct., Edmund Oskar. — Ernſt Ferdinand Leske, 
Schuhmachergeſ. allh., u. Frn. Joh. Chriſtiane geb. 
Kaulfers, Sohn, todtgeb. den 20. Oct. — Hrn. Joh. 
Georg Jacob, Oekonomens der Societaͤt allh., u. Frn. 
Auguſte Louiſe geb, Krüger, Tochter, geb. d. 26. Sept., 
get. den 23. Oct., Anna Julie Wilhelmine. 


(Get raut.) Joh. Gottlob Kaͤthner, Leib: u. Res 
vierjaͤger zu Metſchlau, u. Marie Thereſie Kadelbach, 
Mtr. Chriſtian Sam. Kadelbachs, B. u. Tuchmach. 
allh, ehel. dritte Tochter, getr. den 18. Oct. — Samuel 
Gersdorf, Tuchmachergeſ. u. Thurmwaͤchter allh., u. 
Frau Friederike Eliſabeth Erdmuthe verw. Thiele geb. 
Schade, weil. Mſtr. Carl Sam, Thiele's, B. u. Ober: 


älteftens der Zirkelſchmiede oft. nachgel. Wittwe, getr. 
den 19. Oct. — Joh. Traugott Heinrich, in Dienſten 
allh., u. Joh. Chriſtia e Richter, Joh. Gottlob Rich⸗ 
ter's, Schaͤnkwirths in Deutſch⸗Paulsdorf, ehel. zweite 
Tochter, getr. den 19. Oct. — Carl David Alexander 
Maͤdler, B. u. Lohnkutſcher allh. u. Igfr. Chriſt. The⸗ 
reſe Oehme, weil. Mſtr. Carl Friedr. Oehme's, Huf, u. 
Waffenſchmiedes zu Hennersdorf, nachgel. ehel. dritte 
Tochter, getr. den 19. Det. — Mſtr. Joh. Carl Aug. 
Graſſe, B. u. Klempner allh., u. Igfr. Emilie Bertha 
Schell, weil. Mſtr. Joh. Gotth. Schell's, B. u. Schnei⸗ 
ders zu Zittau, nachgel. chel, zweite Tochter, jetzt Chris 
ſtian Gottlob Mofer’s, B. u. Handelsmannes daſelbſt, 


— . —ͤ —ẽ᷑ͤ 


Pflegetochter, getr. den 19. Oct. in Zittau. — Hr. Joh. 


Heinr. Schnuppe, Bezirksfeldwebel allh, u. Igfr. Ida 
Adelma Baumann, Hrn. Joh. Gottlieb Baumann's, 
B., Oeconomens u. Marſtallpachters allh., ehel. einzige 
Tochter, getr. den 20. Oct. in Deutſchoſſig. 


(Geſtorben.) Frau Anna Dorothee Großmann 
geb. Kiemt, Hrn. Friedr. Sam. Großmann's, geweſ. 
Schullehr. in Pfaffendorf a. d. Landeskrone, Ehegat⸗ 
tin, geft. den 17. Oct., alt 78 J. 9 M. 2 T. — Fr. Joh. 
Doroth. Scholz geb. Klix, Mſtr. Carl Gottfr. Scholz's, 
B. u. Aelteſt. der Weiß: u. Saͤmiſchgerber allh., Ehe⸗ 
gattin, geſt. den 20. Oct., alt 60 J. 10 M. 22 T. — 
Fr. Joh. Sophie Hempel geb. Richter, Mſtr. Samuel 
Traug. Hempel's, B. u. Schloſſers allh., Ehegattin, 
geſt. den 17. Oct., alt 57 J. 25 T. — Fr. Joh. Sophie 
Gaͤbler geb. Stuͤbner, weil. Joh. Sam. Gaͤbler's, Tuch⸗ 
machergef. allh., Witwe, geſt. den 17. Oct., alt 56 J. 
5 M. 16 T. — Mſtr. Wilh. Moritz Taͤſchner, B. und 
Tuchmach. allh., geft. den 19. Oct., alt 39 J. 2 M. 29 
T. — Mſtr. Andr. Neundorf's, B. u. Tuchfabrikant. 
allh., u. Frn. Chriſtiane Juliane geb. Fritſche, Sohn, 
Andreas Julius, geft. den 21. Oct., alt 19 T. — Hrn. 
Carl Gottlieb Dietrich's, B. u. Buͤchſenmach. bei der 
Koͤnigl. Pr. 1. Schuͤtzenabtheil allh., u Frn. Friederike 
Henriette Dorothee geb. Schmidt, Tochter, Antonie 
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Marie Louife Roſalie, geſt. den 18. Det., alt 3 J. 6 M. Anna Roſine geb. Poſſelt, Sohn, Johann Gotthelf, 
15 T. — Joh. Gottlieb Kreuziger's, Hufe u. Waffen geſt. den 21. Oct., alt 1 J. 10 M. 13 T. 
ſchmiedegeſ. allh., u. Sen. Joh. Chriſtiane geb. Kaſpar, d 

Tochter, Marie Amalie Auguſte, geſt. den 20. Oct., alt ëmgoen mt 
ou 3. Mſtr. Ernft Wilh. Iſrael's, B. u. Tuchmach. Auf einer Schieß⸗Scheibe las ich 
allh., u. Frn. Amalie Chriſtiane geb. Gaſtberg, Tochter, einſtens Nachſtehendes: 
Chriſtiane Auguſte, gef, den 21. Oct. alt 2³ T. — } GC 

Johanne geb. Priebs, unehel. Tochter, Emilie, geſt. d. _" Die Liebe iſt ein närr'ſches Uebel, 

15. Oct. alt 3 M. — Louiſe geb. Heinrich uneh. Sohn, Ein angenehmes füßes Joch! — 

Guſtav Oskar, geſt. den 20. Oct., alt 1 M. 28 T. — Sie kommt mir vor wie eine Zwiebel: 

Joh. Gottlieb Kahlmann's, B. u. Schuhmachergeſ. Man weint darauf, und ißt ſie doch! — 
allh., u. Frn. Chriſtiane Caroline geb. Wagner, Sohn, Der Einſender. 
Johann Julius, geſt. den 20. Oct., alt 1 J. 28 T. — 

Joh. Gottlieb Baͤrſch's, Haͤusl. in Obermoys, u. Frn. 


Amtliche Bekanntmachungen. 


Bekanntmachung. 

Es fol die überſchuldete, nach Abzug der Koften etwa 200 (ie, betragende Nachlaßmaſſe des 
verſtorbenen Detonomie⸗Inſpektor Lippmann in Görlitz, an den, unter den bekannten, am meiſten 
bevorrechteten Gläubiger der Aten Klaſſe ausgezablt werden. Etwanige unbekannte Gläubiger ha- 
den ſich binnen 4 Wochen zu melden, und ihre beſſer bevorrechteten Forderungen nachzuweiſen, 
widrigenſalls mit der Ausſchuͤttung verfahren und fie bei fpäterer Meldung lediglich an den Ems 
pfänger der Maſſe gewieſen werden ſollen. 

Görlitz, den 16. October 1840. Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


Auction. 


Die bei dem conceffionirten Pfandverleiher Robert Schnaubert hierſelbſt niedergelegten und 
feit ſechs Monaten und länger verfallenen Pfandflüde, als: goldene und filberne Taſchenuhren, 
Schmuck und Geſchmeide, Gold ⸗, Silber: und Zinngeſchirr, Porzellanſachen, allerhand maͤnnliche 
und weibliche Kleidungsſtücke, Leinen⸗Bett⸗ und Tiſchzeug, mehrere Stücke Tuch von verſchiedenen 
Farben, ſo wie Leinwand, Ginghang, weibliche Geraͤthſchaften, Handwerkszeug, 32 Pfd. Hopfen, 
mehrere Görlitzer Geſangbücher u. ſ. w. ſollen 

den 18. Januar 1841 und folgende Tage 
von 9—12 uhr Vormittags und 2—5 Uhr Nachmittags durch den Botenmeiſter und Auctions⸗ 
Commiſſarius Herrn Hoffmann in dem Auctionslokale, Jüdengaſſe Nr. 257 bierſelbſt, gegen ſofor⸗ 
tige baare Bezahlung verſteigert werden. 


Alle diejenigen, welche bei dem Pfandverleiher Robert Schnaubert hierſelbſt Pfaͤnder nieder⸗ 
gelegt haben, die feit ſechs Monaten und länger verfallen ſind, werden zugleich aufgefordert, dieſe 
Pfänder annoch vor der Auction einzulöfen, oder wenn fie gegen bie contrahirte Schuld gegründete 
Einwendungen zu haben vermeinen ſollten, ſolche uns zur weitern Verfügung anzuzeigen, widri⸗ 
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genfalls mit dem Verkaufe der Pfandſtücke verfahren, aus dem einkommenden Kaufgelde der Pfand⸗ 
gläubiger, wegen feiner in dem Pfandbuche eingetragenen Forderungen, befriedigt, der etwa ver⸗ 

bleibende Ueberſchuß an die Armenkaſſe abgeliefert, und demnächſt Niemand weiter mit feinen Ein⸗ 

wendungen gegen die contrahirte Pfandſchuld gehoͤrt werden wird. 

Goͤrlig, den 13. October 1840. Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

Die Lieferung des Fourage⸗Bedürfniſſes fr die in Reichenbach und Raufcha Thationirten bes 
rittenen Land⸗Gensdarmen pro 1841 ſoll den 30. October c. allhier an den Mindeſtſordernden ver: 
dungen werden, wozu Unternehmer eingeladen werden. Ke 

Görlig, den 19. October 18440. Koͤnigl. Land rathliches Amt. 
Die Lieferung des Fouragebedürfniſſes für die drei zu Rolhendurg und Reichwalde Batienir- 
ten Gensd'armen pro 1841 ſoll im Wege der Licitation an den Mindeſtfordenden verdungen wer⸗ 
den. Bietungsluſtige werden aufgefordert, ſich in dem dazu 
am 9. November von Vormittags 10 Uhr ab 
anstehenden Termine in bieſiger Amts⸗Canzlei einzufinden. 
Rothenburg, den 24. October 1840. Königl. Landräthliches Amt, 
ron Ohne ſorge. * 
Die Lieferung der, zur Unterhaltung der Chauſſcen im Goͤrlitzer Wegebau⸗Kreiſe, für das 
Jahr 1841 erforderlichen Materialien, und zwar für die | 
Liegnitz⸗Goͤrlitz⸗Dresdner Ehaufjee 303 Schachtruthen Baſalt, 
für die Goͤrlitz⸗Seidenberger n RT 
für die Görlig : Zittatter ` 63 Schachtruthen gefiebten Kies, 
ſoll im Wege bert Licitation an den Mindeſt fordernden in Entrepriſe ausgegeben werden. Ein 
Termin hiezu iſt auf den 12. November e, Nuchmittags 3 Uhr, in der Wohnung des Unterzeich⸗ 
neten, Nicolaigaſſe Nr. 286, anberaumt, zu welchem Unternehmungsluſtige hiedurch eingeladen 
wer Ze ee d eent — 1 mn BIN ni „ = 
- Aen. den 26, October 1840. Eër Der Wegebaumeiſter Müller. 
Auctions a Anzeige. 
Aren Dienflag Vormittags von 9 Uhr an, ſollen in dem Auctions⸗Locale in der Webers 
aſſe hierſelb 4 
géi Ae Billard mit Zubehör, ein Kinderwagen, Polſterſtühle, dergl. Bänke, diverſe Schraͤnke, 
Tiſche, Sopha mit Stahlfedern, Haus geraͤthe, Bette, 1 Wanduhr, diverſe Kieidungsſtuͤcke ꝛc. 
ͤffentlich an den Meiſtbietenden gegen ſogieich baare Bezahlung in Preuß. Courant verkauft werden. 
Goͤrlitz, den 27. October 1840. N Hoffman n, 
as o E Auctions = Commiffarius, 
eege 
Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


Gelder liegen bereit zum Ausleihen und Grundſtücke empfiehlt zu deren Ankauf in Goͤrlitz 
5 der Agent Stiller, Nicolaigaſſe Nr. 292. 


—— — . — — ——— — 
Ein mit guten Gebaͤuden verſehenes und im beſten Culturzuſtande befindliches Freibauerguß, 
Ge verkaufen, und das Nähere in Görlig am Obermarkte Nr, 130, zwei Treppen hoch, zu era 
ahren. 


Wem ———ͤ -çͤ4 — — — — 4 — — 4 
Künftigen Sonntag den 1. Nov. des Nachmittags von 3 Uhr an fol der Nachlaß des ver: 


ſtorbenen Herrn Kantor Gumpert zu Cunnersdorf, beſtebend in Mobiler, Kleidungsſtücken und 
Büchern, in dem daſigen Gerichtskreiſcham Öffentlich verſteigert werben, N 
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Die hieſige Dominial: Brauerei wird mit Ende d. J. pachtlos, und ſoll von da ab anderwei⸗ 
tig verpachtet werden. Sich hierzu qualificirende Pachtliebhaber koͤnnen ſich dieſerhalb täglich mel: 
den bei dem Dominio Kießlingswalde. 5 


Gewerbe⸗Verein zu Görlitz. g 
"Die geehrten Mitglieder des Gewerbe:Vereind werden ergebenſt erſucht, Dienſtag den 3. 
November 1840, Nachmittags 2 Uhr zu einer Haupt⸗Conferenz im Lekale des Vereines fi 
geſaͤlligſt einfinden zu wollen; zugleich wird denſelben bekannt gemacht, daß die Abend-Verſamm⸗ 
lungen fuͤr dieſen Winter an demſelben Tage, wie disher in dem Gaſthofe zur Krone, ihren An⸗ 
fang nehmen werden. Der Verwaltungsrath des Gewerbe-Vereins, 
Girlie, den 26. October 1840. Weinhold. Mitſcher. Keller. 


. — T—-—̃ . N ETOES TESTER 
In der Oberlangengaſſe Nr. 175 a iſt eine Stube mit Meubles zu vermiethen und kann ſo⸗ 
gleich bezogen werden. i e RB 
In der Neißgaſſe Nr. 351 ift eine Stube, mit oder ohne Meubles, an einen einzelnen Dem 
zu vermiethen und Beleg zu big, i At bz dr k-puäktent dii sehen 
In der obern Kahle Nr. 1082 1 der untere Stock, beſtehend aus zwei Stuben mit Ei: 
benkammern, Küche, Keller und Holzraum, vom neuen Jahre ab zu vermiethen. Das Naͤ⸗ 
Es find 2 Stuben nebfl Kammer und Zubehör zu vermierzen und die eine ſogleich, die an⸗ 
dere zu Weihnachten zu beziehen in Nr. 389 auf dem Hinter: Handwerke. 


In Nr. 459 am Toͤpferthore iſt eine Stube nebſt Stubenkammer zu vermiethen und gleich 
zu beziehen. 


c d reg 
In der Webergaſſe Nr. 41 iſt die jetzige Auctionsfinbe zu vermiethen und zum 1. Januar zu 
beziehen. —— 
Wohnungs⸗ Veränderung. Daß ich nicht mehr in der Breitengaffe Nr. 113, fondern bei 
der verwittw. Mad. Hartmann untern Hirſchlaͤuben 2 Treppen hoch hintenheraus wohne, zeige ich 
meinen geehrten Kunden mit der Bitte um recht viele weitere Beſtellungen ergebenſt an. 
Eduard Boͤſe, Klempinermſtr. 


Meolalgaffe Nr. 291 iſt eine Stube mit allem Zubehör an ein Paar ruhige Perſonen ſofert 
zu vermiethen und zu Weihnachten zu beziehen. 


EE A EE EA SC, ét 
Mariniste Strahlfunder Bratheerige hat wieder erhalten und empfiehlt billigſt 
J. Ei RER 


Einige noch brauchbare ausrangirte Wirihſchaftspferde find billig zu verkaufen und Sie Ban, 
gengafle Nr. 161 zu erfragen. 


A ˙ TTT. m . r 
Wer Stubenfenfier mit Moos verwahren laſſen will, melde ſich bei Mſtr. Paul in Nr. 552 
ͤJJ E 

Eine ſriſche Sendung acht Gothaer Cervelat⸗ und Jungenwurſt, fo wie achte Jauerſche Bratz 
würfte habe ich erhalten und empfehle folche, fo. wie fetten Emmenthaler Säi, ſowohl in Laiben 
als im Einzelnen; auch neue engl. Vollheeringe in Schocken ganz billig, dem verebrten Publikum 
zu gefaͤlliger Abnahme. Joſ. Kollar in der Steingaſſe. 


—— — — —ä6— — — — -—hͥkœ̃ ä — — —H 
In der Sberlangengaſſe Nr. 209 ſteht ein noch ganz guter Dfen (erſt ein Jahr gebraucht) 
billig zu verkaufen. ` 


* 
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| Neue Erfindun 
LE ED von unglaublichem Werthe für das füreibenbe Publikum: 


„Ir Schuberth's Silberſtahlfedern 


! broncirt. 

ER, Endlich iſt gelungen, durch Miſchung von Silber eine Feder herzu⸗ 
e ſtellen, die Alles bisher zu Tage Geförderte übertrifft; fe iſt doppelt ge: 
Dees ſchliffen und zeichnet ſich beſonders dadurch aus, daß ſie ein Jeder auf 
e r eier 1 gebrauchen kann. Die Karte mit 12 Stuͤck und Portrait 

Nor oftet 16 gGr. 
J. Schuberth & Co. 309100 empfehlen wir Kaiſerfedern 12 gGr., Correſpondenzfedern 
10 gGr., Lordfedern 8 9 Gr., beſte Calligraphfedern 4 gGr. das Dutzend mit Halter. Dieſe Sorten 
find ausgezeichnet und noch unübertroffen. Wohlfeilere, das Groß (144 Stück) 15 gGr., find eben: 
falls vorräthig und nur allein aͤcht zu bekommen in der Niederlage bei : 
Louis Henneberg, unter den Hirſchlaͤuben. 


Beſte unfehlbare Zuͤndhoͤlzer 4 1000 Stück 12 for. J. Eiffler. 
Neue Achte holländiſche Heeringe von vorzüglicher Güte empfiehlt billigft 


Eine große Anzahl gut erhaltener Kiſten ſollen billig verkauft werden von 
L. Henneberg untern Hirſchlaͤuben. 
Eine neue Sendung Stettiner Aale find angekommen und täglich zu verkaufen im Haufe des 
Herrn Steffelbauer am Untermarkte bei Latſch, Fiſchhaͤndler. 


Watte n Ver k a uf. 5 
Mit einer großen Auswahl verſchiedener Sorten grauer und weißer Watte, von 20 fgr. bis 
2 thlr. 122 ſgr. pro Dutzend, und im Einzelnen das Stuͤck von 2 bis 65 ſgr. empfiehlt 
J. F. Temmler. 


Todes : Anzeige. b 
Am 20. d. M. entfchlief fanft und ruhig, nach einem ſchmerzhaften Krankenlager, unſere un⸗ 
vergeßliche Gattin und Mutier, Frau Johanne Dorothee Scholz geb. Site, Indem wir die⸗ 
ſen Trauerfall allen Freunden und Bekannten hiermit anzeigen, ſtatten wir zugleich unſern innig⸗ 
ſten Dank allen Denen oͤffentlich ab, welche die Entſchlafene während ihrer Krankheit ſo oft be⸗ 
ſuchten, ihr Troſt in ihren ſchweren Leiden zuſprachen; fo wie auch allen den Edlen, welche ihre 
Theilnahme am Tage der Beerdigung zu unſerm Troſte an den Tag legten. Möge der Himmel 
eine jede Familie für ähnlichen harten Schickſalen bewahren. Gott gebe der entſeelten Hülle Rube, 
die fie bier nicht fand; den Geiſt aber erfülle et mit Fried’ und Freude im heil'gen Geiſt. Sanft 
ruhe ihre Aſche! Die Hinterlaffenen. 
Tanz⸗Unterricht. Da Sonntag den 1. Nov. c. Nachmittags der legte Lehrcurſus meines 
Tanzuntertichts in dieſem Jahre beginnt, fo erſuche ich hiermit Alle, welche mich noch mit Ihrer 
gütigen Theilnahme zu beehren gedenken, ſich bis dahin bei mir zu melden. f 
Goͤrlitz, den 26. Oct. 1840. F. Tietze, Tanzlehrer. 
Einem geſitteten Knaben kann ein Unterkommen als Schloſſerlehrling nachgewieſen werden durch 
die Exped. des Anz. 
Gelegenheit nach Dresden den 5. und 12. Nov. dei Exner in der Breitengaſſe Nr. 115. 
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i Mu ſik. . ; 

Die bochverehrten Freunde der Tonkunst lade ich zur Theilnahme am Geſangvereine, wel⸗ 
cher ſich unter meiner Direction in erneuerte Kunſuhätigkeit begeben hat, hierdurch ergebenſt ein. 
Für Anfaͤnger im Gefange, die nach methodiſchen Lebrcurſen für den Geſangverein elde get: 
den ſollen, eröffne ich mit dem 1. November eine beſondere Elementar- Claſſe. Ein monatlicher 
Beitrag zum Geſang⸗Verein if auf 10 fgr., für die Elementar⸗Klaſſe auf 15 far. feſtgeſetzt. Uns 

ittelten wird freier Unterricht zugeſichert. de, SEN 
E Reidungen = Aufnahme in befogte Gefange-Inftitute in 2 sale von * 25 eg 

reſpektiren bereit. S ingenberg 
ne Amts⸗Wohnung zu reſp Muſikdirector. 


..; 1T—ͤ— b Won 
Künftigen Sonnabend wird ein Ertrafchiegen auf kurze Diſtance um Karpfen gegeben, wozu 


ergebenſt einladet mann, Schiehdauzpachter. 


— ——— —— — — — 5 
— — nnabend wird ein Wurſtſchmauß gehalten in Nr. 1040 auf der Laubaner Straße. 
Künftigen, So ) Carl Purſche. 


TT.... . , er mne n en 
i dung. Kommenden Sonntag und Montag wird zur wirklichen Kirmeß ergebenſt ein⸗ 
ag 2 Deutſchmann in Biesnitz. 


geladen. 

Indem ich hiermit ergebenſt anzeige, daß ich das auf der äußern 
Bautzner Straße gelegene, jetzt mir gehörige Kaffeehaus, wieder er⸗ 
öffnet habe, bitte ich zugleich ein geehrte Publikum, mich ſtets mit 
recht zahlreichem Beſuche zu beehren, und verſichere ich hierbei, daß 
mein ſtetes Beſtreben ſeyn wird, durch prompte Face 
dene kalte Speiſen und gute Getränke mir die Zufriedenheit meiner 
werthen Gäſte zu erwerben und zu erhalten. Noch erlaube ich mir be⸗ 
kannt zu machen, daß bei mir jeden Sonnabend warme Kuchen zu ha⸗ 
ben ſind, und jeden Sonntag vom 1. Novbr. c. ab Tanzmuſik gehalten 


werden wird. Carl Jackiſch. 


—— Fünftigen Sonntag wird die Nachkirmeß bei mir gefeiert, wozu ich ergebenſt einlade. f 
: Hamann in Leſchwitz. 


um Sirchweihfeft ladet fommenden Sonntag und Montag ergebenft ein 
3 chweibſeſt Köhler, Brauer in Hennersdorf. 
ä — ͤ—qę—7?2ͤ — ů ů— reed Haten ef r Fa 
Künftige Woche, als den 1., 2. und 3. Nov., giebt ſich Unterzeichneter die Ehre zu hieſiger 
Kirchweih bei vollſtimmiger Tanzmuſik, guten Speiſen und Getränken ergebenſt einzuladen. 
Kindler in Hennersdorf. 


. —iv,“—.. ̃7§7rL—iÆti eg ta » Ä — ege? e 
Ergebenfte Anzeige. Künftigen Sonntag, Montag und Dienflag ift das Kirmeßfeſt im 
deutſchen Hauſe. ; * SS 
cundliche Einladung. Zur Feier des Kirmeßfeſtes, künftigen Sonnſag und Mon⸗ 
ei zi wë 2. November a. 0., ladet feine werthen Gönner und Freunde hiermit hoͤf⸗ 
lichſt ein Burkhardt in Rauſchwalde. 
. ̃ —v— an ͤ —Zuu8X— EE TE EE A EE a 
Sonntag und Montag, den 1. und 2. Novbr., wird bei mir die Kirmeß mit Tanzmuſik ge⸗ 
feiert. Um Sitte Zuspruch bittet Lebrecht Flemming, im Anker bei Rauſchwalde. 
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Einem geehrten Publikum zeige ich hiermit ergebenſt an, daß kommenden Sonntag das Kir: 
meßfeft beginnt und den Sonnabend vorher warme Kuchen zu haben find. Fuͤr warme und kalte 
Speiſen und Getränke wird beſtens geſorgt ſeyn; auch ſoll in dem dazu eingerichteten Gartenſaale 
Sonntag und Montag Tanzmuſik ſtattſinden. Es bittet um zahlreichen Zuſpruch 

ärckel in Hennersdorf. 
Zur Kirmeß, welche Sonntag, den 1. Novbr., ihren Anfang nimmt, ladet ergebenſt ein 
Effinger in Hennersdorf. 

Alle Sorten boͤhmiſche Beitfedern find in Nr. 1 biligft zu haben bei Benj. Kade. 

Alle Dienſtage und Freitage geht ein Wagen mit und ohne Fracht nach Bautzen und Dres⸗ 
den, auch werden alle Frachten zu weiterer Befoͤrderung angenommen von Benj. Kade. 

Es iſt ein Petſchaſt gefunden worden; der Eigenthümer erhält felbiges gegen Angabe der 
Kennzeichen und Erſtattung der Inſertiongebuͤhren zurüd in Nr. 51 in der Kriſchelgaſſe. 

Ein kleiner Wachtelbund hat ſich verlaufen; wer ihn an ſich genommen, wird gebeten, ihn 


gegen ein Douceur und Erſtattung der Futterkoſten bei Hrn. Sauer in Nr. 392 auf dem Hand⸗ 
werke abzugeben. 


In der Buchhanblung von G. Koͤhler in Goͤrlitz iſt zu haben: 

Converſations⸗Lexicon für Künſtler und Handwerker, Fabrikanten u. Maſchiniſten. 
Herausgegeben von einem engern Ausſchuß der Mitarbeiter am Schauplatze der Künſte und 
Handwerke. Drittes Heft. Preis gegen ſeſte Beſtellung 15 for. 

Kaum find die beiden erſten Hefte dieſes gemeinnützigen und umfaſſenden Werkes im Publikum, 
als ſich ſchon die berufenſten Kritiker günflig darüber ausſprechen. — So z. B. ſagt Hr. Dr. A. von 
Binzer im Coͤlner Organ für Handel und Gewerbe: „Wenn man berüdfichtigt, daß auf den 8 eng⸗ 
gedruckten Bogen des erſten Heftes mit 91 deutlich gezeichneten Figuren zwar 51 Gegenſtände er⸗ 
waͤhnt, aber nur 20 davon erläutert und die übrigen auf fpätere Bogen verwieſen find, fo ergiebt 
ſich ſchon daraus, daß in dieſem weit umfaffenden Werke nicht etwa von einer bloßen Worterklaͤrung 
die Rede iſt. — Nach der Art, wie in dieſem erſten, zu großen Hoffnungen berechtigenden Hefte 
dieſe 20 Artikel bearbeitet find, dürfen wir nicht anſtehen, daſſelbe der beſondern Beachtung unſerer 
Leſer zu empfeblen.“ — Die Zeitſchr. für Landwirthſchaft u. Gewerbe, 1840. VII., VIII. Toart: 
„Der fuͤr die Literatur in allen ihren Zweigen fo raſtlos thaͤtige Verleger ſcheint ſich beſonders die 
ruhmliche Aufgabe geſtelt zu haben, den Gewerbtreibenden ganz vorzügliche Mittel zu ihrer Fortbil⸗ 
dung in die Hände zu geben. Dafür ſprechen die 108 Bände des Schauplatzes der Kuͤnſte und 
Handwerke, durch die er ſich ein ſo unbeſtrittenes Verdienſt um dieſe Claſſe erworben hat. — Das 
Converſationslexikon fuͤr Künſtler und Handwerker wird dieſes Verdienſt noch um ein Bedeutendes 
erhöhen, wenn dieſes Werk fo gründlich und umfaſſend durchgeführt wird, als es nach dem vor uns 
liegenden erſten Hefte angefangen worden iſt. Gründlichkeit und Deutlichkeit — die Haupterforder⸗ 
niſſe eines Werkes für Ungelehrte — herrſchen in allen Artikeln. Moͤge dieſes Unternehmen, welches 
ſich auch durch Papier und Druck empfiehlt, viele Kaͤufer finden.“ 


1 Inhalt des dritten Heftes: g 

Blauanlaufen. Blauer Vitriol. Blaufärben. Blaufarbenwerk. Blauholz. Blauküpe. Blauofen. 
Blechfabrikation. Blei. Bleiblech. Bleichkunſt. Bleigießerei. Bleiglafur, Bleiröpren. Bleiſtifte. 
Bleivitriol, Walzwerk, -Weiß, ⸗Zucker. Bleuel (od. Korbſtange). Blickſilber. Blumen, kuͤnſtliche. 
Blutlaugenſalz. Bobbinet. Bohrer u. Bohrmaſchinen. Borax. Borten. Boſſiren. Boͤttcherarbeiten. 
Bouillons. Brandſilber. Branntweinbrennerei. Branntweinwaage. Braunfaͤrberei. Braunkohle. 
Braunſtein. Brauerei. Brechen. Brechmaſchine. Breitzainen d. Stannjols. Bremſe. Brenner. 
Brennmaterialjſen. Brennoͤl u. deſſen Raffination. Brennſtahl. Brodbäderer. 


